Lokalteil Ev.-Luth. Pfarrei Marktrodach-Fischbach

Infos und Adressen

Pfarrbiiro Fischbach
Wirtsgasse 8

96317 Kronach

Tel. (092 61) 37 53

FAX (092 61) 96 65 52
pfarramt.fischbach@elkb.de

Blrozeiten:
derzeit nach tel. Vereinbarung

Pfarrbiiro Seibelsdorf

An der Markgrafenkirche 6
96364 Marktrodach

Tel. (092 23) 1472

FAX (092 23)653
pfarramt.seibelsdorf@elkb.de

Birozeiten:
Dienstag 8.00-11.00 Uhr
Freitag  8.00-10.30 Uhr

Pfarrbiiro Unterrodach
Friedhofstr. 10

96364 Marktrodach

Tel. (092 61) 39 11
pfarramt.unterrodach@elkb.de

Biirozeiten: Freitag 9-12 Uhr

Pfarramtssekretarinnen
Marianne Peetz (Fischbach)
Lydia Kestel (Seibelsdorf)
Gudrun Gellein (Unterrodach)

Wir sind fiir Sie da

Pfarrer Matthias Riickert
Geschdftsfiihrung

Tel. (092 61) 96 65 83 8
matthias.rueckert@elkb.de

Pfarrer Andreas Krauter
Tel. (092 61) 39 11
andreas.krauter@elkb.de

Dekanin Dr. Ulrike Schorn und
Dekan Dr. Markus Miiller

Tel. (092 61) 96 41 96
ulrike.schorn@elkb.de
markus.mueller@elkb.de

Mesner

A. und K-H. Thiel (Fischbach)
Lydia Kestel (Seibelsdorf)
Monika GOtz (Seibelsdorf)
Claus Kleylein (Unterrodach)
Umer Packer (Unterrodach)



Stimm

Kirchenvorstandswahl 2024 (/| fiir Kirche

Liebe Gemeindeglieder,
,Stimm fir Kirche.” — unter diesem Motto findet am 20. Oktober die Kirchen-
vorstandswahl statt.

Der Kirchenvorstand tragt die Verantwortung fiir die Pfarrei Marktrodach-
Fischbach, leitet und pragt sie. Er ist Impulsgeber und trifft Entscheidungen
fur die Gemeindearbeit, um Menschen zum Glauben einzuladen und in die
Gesellschaft hineinzuwirken — mit Neugier, Diskussionsbereitschaft, Offen-
heit flir andere Menschen und Gottes Wirken.

18 Manner und Frauen aus der Pfarrei Marktrodach-Fischbach haben sich zur

Kandidatur bereit erklart. Erstmals wird ein gemeinsamer Kirchenvorstand

gewahlt. Das sieht wie folgt aus:

+ Es gibt 18 Kandidierende aus den drei Kirchengemeinden

¢ Sie haben insgesamt 9 Stimmen / pro Person ein Kreuz

+ Sie kdnnen aus allen Gemeinden Kandidierende wahlen

¢ aus jeder Gemeinde sind in jedem Fall drei Kandidierende im Kirchenvor-
stand — wer die meisten Stimmen jeweils in Fischbach, Seibelsdorf bzw.
Unterrodach fiir sich verbuchen kann, der ist gewahlt (so genannte qualifi-
zierte Stimmbezirke)

¢ Der neu gewahlte Kirchenvorstand wird dann noch drei weitere Gemein-
demitglieder in den Kirchenvorstand berufen. Somit wird der gemeinsame
Kirchenvorstand aus insgesamt 12 Gemeindemitgliedern bestehen.

Die Kirchenleitung hat eine allgemeine Briefwahl vorgesehen, das heiRt, dass
Sie Ihre kompletten Wahlunterlagen mit der Post bekommen. Dort finden Sie
auch die Anleitung zur Wahl. Sie haben damit folgende Mdoglichkeiten:
a. Sie kdnnen damit am 20. Oktober 2024 von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr in
die Wahllokale zum Wahlen kommen:
Fischbach: im Gemeindehaus; Wirtsgasse 12
Seibelsdorf: im Kantorat; An der Markgrafenkirche 6
Unterrodach: im Blirgerhaus; Kirchplatz 4
b. Sie kdnnen |hre Briefwahlunterlagen mit der Post schicken: Riicksende-
umschlage liegen bei (adressiert an die Pfarrei Marktrodach-Fischbach in
Seibelsdorf). Wenn Sie eine Briefmarke auf den Umschlag kleben, wiirden
Sie uns damit einen grolRen Gefallen tun und uns umstandliche Postange-



Kirchenvorstandswahl 2024

legenheiten ersparen.

c. Sie kénnen lhre Briefwahlunterlagen auch in die Briefkasten der jeweili-
gen Pfarramter in Fischbach, Seibelsdorf und Unterrodach werfen. Diese
werden je- den Tag geleert.

. b Ty

g

H Kirchenvorstandswahl 2024
Stimm

Ev.-Luth. Kirche in Bayern

fiir Kirche simmfirkirche.de

Sie, als Wahlberechtigte, konnen prifen lassen, ob Sie denn auch im Wahl-
berechtigtenverzeichnis eingetragen sind. Vom 22. September bis zum 3.
Oktober kénnen Sie dazu in das Pfarramt Ihres Ortes zu deren Offnungszei-
ten kommen oder sich direkt bei Pfarrer Riickert (Tel.: 09261 / 966 58 38)
melden.

Fir die Wahlberechtigung muss der Wohnsitz seit drei Monaten — also seit
dem 20. Juli 2024 — in der jeweiligen Kirchengemeinde sein. Alle Konfirmier-
ten dirfen wahlen, wenn sie am 20. Oktober bereits 14 Jahre alt sind. Wer
nicht konfirmiert ist darf ab dem Alter von 16 Jahre wéhlen.

Bis Ende September 2024 erhalten Sie eine Wahlbenachrichtigung mit allen
Informationen und Unterlagen fiir die Briefwahl oder die Wahl im Wahllokal

vor Ort.

Weitere allgemeine Informationen zur Wahl unter:
www.stimmfirkirche.de/fuer-waehlende

Pfarrer Matthias Riickert


http://www.stimmfürkirche.de/fuer-waehlende

Kandidierende KV-Wahl 2024

Klaus Backer

63 Jahre; Bio-Landwirt

KG Seibelsdorf - Seibelsdorf

Hobbys: Fahrrad fahren

Gemeindeaktivitidt: Gebdude- und Liegenschaften;
Kirchenvorstand seit 24 Jahren

Zitat: Mir liegen der Erhalt unserer Gebdude und das
gute Verhaltnis der Kirche zu den Dorfgemeinden
und Vereinen am Herzen.

Sandra Domke

34 Jahre; Angestellte im 6ffentlichen Dienst

KG Unterrodach - Unterrodach

Hobbys: Klettern; wandern; Unternehmungen mit
der Familie

Gemeindeaktivitat: Kindergarten Unterm Regenbo-
gen

Zitat: Nach unserem Umzug nach Unterrodach vor
einem Jahr wurden wir von der Kirchengemeinde so
herzlich aufgenommen, dass ich gerne etwas zuriick-
geben mochte. Besonders im Bereich der Kinder-
und Jugendarbeit mdchte ich das Gemeindeleben
mitgestalten und fordern.

Klaus Frisch

56 Jahre; Mitarbeiter Logistik

KG Fischbach - Vogtendorf

Hobbys: Fahrrad fahren

Gemeindeaktivitat: Gottesdienste

Zitat: Flr mich ist es wichtig, die Kirche vor Ort fir
die Zukunft mitzugestalten und sich fiir ein gutes
Miteinander einzusetzen.

Stlmm Kirchenvorstandswahl 2024 . 20.10.

Ev.-Luth. Kirche in Bayern

fur Kerhe stimmfiirkirche.de 2024




Kandidierende KV-Wahl 2024

Jutta Hariegel

57 Jahre; Sachbearbeiterin Projektmanagement

KG Fischbach - Vogtendorf

Hobbys: Lesen; Reisen; Walken

Gemeindeaktivitat: Mitarbeit bei Veranstaltungen
Zitat: Ich mochte die Gemeinde fiir ein aktives Ge-
meindeleben mitgestalten im Sinne »Fiir wo am No-
tigsten«.

Annegret luliano
61 Jahre; Rentnerin
KG Unterrodach - Unterrodach
Hobbys: Singen; mit Hund spazieren gehen
Gemeindeaktivitat: Kirchenchor; Blumenschmuck;
Versorgungsteam
Zitat: Ich bin herzlich in der Gemeinde aufgenom-
§ men worden und méchte die Gemeinschaft stirken.

Daniel Gareis

47 Jahre; Dipl.-Ing. fiir Ernahrung und Versorgungs-
management

KG Seibelsdorf - Seibelsdorf

Hobbys: Sport, Training fir Kinder- und Jugendliche
Gemeindeaktivitat: Glaube war und ist uns ein
wichtiges Thema. In der Gemeinde fiihlen wir uns
wohl und angenommen. Durch unsere Kinder die
konfirmiert wurden bzw. noch werden, haben wir
einen regeren Kontakt und aktiveren Zugang zur
Gemeinde gefunden.

Zitat: Die gemeinsame Kirchengemeinde birgt zweifellos Herausforderungen,
aber natirlich auch viele Chancen. Kinder- und Jugendarbeit liegt mir dabei
besonders am Herzen. Ich denke, dass wir eine gute Chance haben fiir Kinder
und Jugendliche einen gemeinsamen Platz zu schaffen.




Kandidierende KV-Wahl 2024

Thilo Moosmann

56 Jahre; Politikwissenschaftler / Verwaltungsange-
stellter

KG Fischbach - Fischbach

Hobbys: Musik, Lesen, Wandern
Gemeindeaktivitat: Kirchenchor Fischbach, Kinder-
gartenbauverein Fischbach, immer wieder projekt-
bezogene Mitarbeit

Zitat: In dieser spannenden Zeit voller Veranderun-
gen wirde ich gerne meinen Beitrag leisten zum
Zusammenwachsen der drei Gemeinden.

Doris Murrmann

53 Jahre; Buchhalterin

KG Fischbach — Vogtendorf

Hobbys: Reisen

Gemeindeaktivitat: Hilfe bei Veranstaltungen; aktiv
bei der FFW Wotzelsdorf

Zitat: Ich wiinsche mir ein Mehr des Miteinanders
und dass Menschen wieder mehr ,,auf den Boden
der Tatsachen” zuriickfinden.

Stina Kréner

23 Jahre; Studentin fur das Grundschullehramt

KG Fischbach — Fischbach

Hobbys: Klavier spielen; Joggen
Gemeindeaktivitat: Ehemaliges Mitglied der Kir-
chenband Joyfully

Zitat: Die Gottesdienstgestaltung und das Gemein-
deleben sollte attraktiver fir die jlingere Generation
gestaltet werden (freiere Gottesdienste; Liturgie;
andere Lieder...). Die Umwelt und der Tierschutz
sollte intensiver Thema sein (vegane / vegetarische
Alternativen und weniger Plastikmiill bei Festen;
Unterstiitzung von Tier- und Umweltprojekten...)




Kandidierende KV-Wahl 2024

Daniela ReiBig

55 Jahre; Teamassistentin im Ingenieurbiro SRP

KG Seibelsdorf - Oberrodach

Hobbys: Lesen; Motorrad fahren
Gemeindeaktivitat: Seniorentreff; Kirchenvorstand
seit 2018

Zitat: Erhalt unseres Hauses der Begegnung in Ober-
rodach als sozialer Treffpunkt fiir alle Altersgruppen,
Vereine und Veranstaltungen.

Tino Roscher

48 Jahre; Vermogensberater fiir DVAG

KG Seibelsdorf - Waldbuch

Hobbys: Taekwondo seit 30 Jahren; Hund; Motorrad
fahren

Gemeindeaktivitat: Innere Verbundenheit mit der
Kirchengemeinde in den Gottesdiensten

Zitat: Die Jugend wieder fir die Kirche begeistern.
Den Zusammenhalt der Kirchengemeinde starken.
Die Traditionen bewahren und neue Wege finden,
die Gemeinschaft zu starken.

Holger Schmidt

46 Jahre; Monteur / Installationssachkundiger

KG Seibelsdorf - Oberrodach

Hobbys: Sport; Musik héren

Gemeindeaktivitdt: Der Glaube ist mir eine Herzens-
sache. Uber die Hochzeit, die Taufe und Konfirmati-
on meiner Kinder fiihle ich mich sehr mit der Kirche
verbunden.

Zitat: Das Christsein sollte wieder populédrer werden
und Begeisterung dafiir wecken. ,,Menschenfischer”
sein. Christen und Vorbilder wie Michael Stahl be-
kannt machen.



Kandidierende KV-Wahl 2024

André Schneider

55 Jahre; Handwerksmeister im Familienbetrieb

KG Fischbach — Fischbach

Hobbys: Wandern; FuBball (inzw. nur als Zuschauer)
Gemeindeaktivitdt: Veranstaltungen; bisher im er-
weiterten Kirchenvorstand

Zitat: Ich stelle mich gerne in den Dienst fiir alle an-
fallenden Aufgaben der Kirchengemeinde.

Vera Schiiler-Reif3

65 Jahre; Religionswissenschaftlerin (i.R.)

KG Unterrodach — Unterrodach

Hobbys: Garten; Lesen; Hund; Handwerken
Gemeindeaktivitat: Pradikantin; Kirchenvorstand;
Chor; Geburtstagsbesuche

Zitat: Mir liegt das Miteinander am Herzen. Unter-
schiedlichste Menschen mit unterschiedlichen Bega-
bungen und einem gemeinsamen Ziel: Jesus Christus
Raum geben.

Ulrike Sesselmann

59 Jahre; Verwaltungsfachangestellte

KG Seibelsdorf - Seibelsdorf

Hobbys: Fahrrad fahren

Gemeindeaktivitit: Offentlichkeitsarbeit in Verbin-
dung mit der Marktgemeinde Marktrodach.

Zitat: Ich mochte die Gemeinde mitgestalten und an
der Neuausrichtung bzw. der Zusammenarbeit der
drei Kirchengemeinden mitwirken.

Stlmm Kirchenvorstandswahl 2024 . 20.10.

Ev.-Luth. Kirche in Bayern

fur Kerhe stimmfiirkirche.de 2024




Kandidierende KV-Wahl 2024

' Florian WeiRRbach

41 Jahre; Regierungssekretar

KG Unterrodach - Oberrodach

Hobbys: Musik; Lesen; FuBballspiele besuchen
Gemeindeaktivitdt: Evang. Landjugend; Organisati-
onsteam

Zitat: Ich mochte eine Gemeinde, in der sich jeder
wohlfihlt.

Wolfgang Wunder

54 Jahre; Bankkaufmann

KG Fischbach — Fischbach

Hobbys: Sanitater im Katastrophenschutz beim DRK
Gemeindeaktivitadt: Mitglied des Kirchenvorstands
seit 2012 (zweite Wahlperiode) Mitglied des Technik
-Teams der Kirchenband Joyfully

Zitat: Auf die Kirche und die Gemeinde kommen
neue Herausforderungen zu - und mit der Pfarreibil-
dung auch neue Chancen und Méglichkeiten. Ich
wirde gerne mit den Gemeinden unsere Zukunft
der Kirche gestalten.

Martin Zottmann

35 Jahre; Fensterbauer

' KG Fischbach — Fischbach

Hobbys: Wandern, Fahrradfahren und Technik
Gemeindeaktivitat: bisher im erweiterten Kirchen-
vorstand

Zitat: Ich will unsere Gemeinde unterstiitzen wo es
. moglich ist.

Stlmm Kirchenvorstandswahl 2024 . 20.10.

Ev.-Luth. Kirche in Bayern

fur Kerhe stimmfiirkirche.de 2024




Marktrodacher Frauenfrihstiick

am Samstag, 12. Oktober 2024

um 9.30 Uhr
im ,,Haus Miteinander”
in Unterrodach (Louis-Dietrich-Str. 22)

abwechslungsreiches
Frihsticksbuffet

stimmungsvolle Musik
mit Margitta Bergfeld
(Klavier und Geige)

Vortrag:
,Frauen im Alten Testament —
Lebenswirklichkeit und theologische
Bedeutung” Texte — Gedanken - Bilder

Referentin: Dekanin Dr. Ulrike Schorn

o XD
AN

Anmeldung bis 1.10. bei den jeweiligen Pfarramtern
Unkostenbeitrag 8,00 €

®

Es lddt ein: der 6kumenische Frauentreff Marktrodach



Merzliche Einladung

zu den Aktionstagen

Christenverfolgung:

Was geht uns das an?

Wolfgang Hade
Gemeindereferent der HMK

Fr. 6. Sept. 2024
19:30 Uhr
Christl. Bucherladen Senfkorn

Sa. 7. Sept. 2024
ab 14:00 Uhr

Flohmarkt, Kaffee & Kuchen im Hof vom
Senfkorn (Erlés zugunsten der HMK)

So. 8. Sept. 2024
9:30 Uhr
Gottesdienst Michaelskirche Unterrodach

Veranstalter: Christlicher Bilicherladen Senfkorn Unterrodach e.V.
Kirchplatz 2, 96364 Marktrodach




Konfis on Tour

Die gemeinsame Konfirmandengruppe aus Fischbach, Seibelsdorf und
Unterrodach haben bereits viel mit-
einander erlebt:

Konfi-Tag ,ZSAMM*
in der Effelter Mihle

Besuch der Synagoge in Kronach

\n'ﬂl 7_;.,;,1: ‘ e

Pfarreigriindungsfest an
der Radspitz-Alm

Nachmittag mit
Naturpark-Rangerin
Ines Gareis



Rickblick Pfarreigriindungsfest

Es soll ein lebendiges Miteinander
sein — Die drei Kirchengemeinden
Fischbach, Seibelsdorf und Unterro-
dach arbeiten in Zukunft enger zu-
sammen und bilden eine Verwal-
tungseinheit mit Sitz in Seibelsdorf.
Begangen wurde das Grindungsfest
bei herrlichem Wetter an einem der
schonsten Platze im Landkreis Kro-
nach — auf der Radspitzalm des Fran-
kenwaldvereins in Mittelberg, hoch
oben auf dem Radspitzberg bei Sei-
belsdorf, mit herrlichen Ausblicken
auf die Hohen und Téler unserer ein-
maligen Heimat.

Ny M Y 'in"

,Wir haben keine drei Gemeinden
zusammengelegt, sondern sie anders
organsiert unter dem Dach einer
Pfarrei, die Marktrodach-Fischbach
heillt”, betonte Dekan Dr. Markus
Miller, der gemeinsam mit Pfarrer
Matthias Rickert aus Seibelsdorf und
Pfarrer Andreas Krauter aus Unterro-
dach den frohlichen Gottesdienst fei-
erte. Dieser Pfarrei habe man zwei
ganze Pfarrstellen zugeordnet. Dem-

zufolge teilten sich die Seelsorger die
Aufgaben zukiinftig anders auf. ,Wir
kénnen es nicht mehr anders leis-
ten“, verdeutlichte er, dass, wenn in
sieben Jahren die ,Babyboomer” in
Ruhestand traten, die Halfte an Pfar-
rerinnen und Pfarrern fehle. Die Zei-
ten, in denen jedes Dorf eine Kirche,
ein Pfarramt und einen Pfarrer hatte,
seien vorbei. Aber dies sei auch ist
nicht das Wesentliche von Kirche.
»Wesentlich ist die Begegnung mit
dem Wort Gottes”, bekundete er in
seiner eindricklichen Predigt. Kirche
lebe von Gemeinschaft. Anders als
ein Verein entstehe diese Gemein-
schaft nicht durch einen Vereins-

. zweck, sondern durch Gott: dadurch,

dass Menschen getauft werden, sie
Abendmahl miteinander feiern und

§ sich Uber ihren Glauben austauschen.
%, Kirche ist nicht um irgendwelcher

Amtstragerwillen da, oder gar um
einer Hierarchie, einer heiligen Ord-
nung willen. Kirche ist zum Lobe
Gottes da. Das ist das Allerwesent-
lichste”, stellte er heraus. Das Lob
Gottes passiere da, wo Christen dank-
bar seien fir das, was Gott getan ha-
be, dass er in unser Leben immer wie-
der hineinwirke.

Die zahlreichen Glaubigen aus den
drei Kirchengemeinden waren ein-
gangs von Pfarrer Riickert willkom-
men geheilfen worden. Mit dem
Grindungsfest wolle man, so der



Rickblick Pfarreigrindungsfest

Pfarrer, ein Zeichen des Miteinanders aber nicht nur wegen der Musik, den
setzen und die Zukunft gemeinsam zu vielen Gasten oder der ,,erhebenden”

gestalten. Vielleicht wachse jetzt
auch zusammen, was zusammenge-
hore, sinnierte er. Im Gottesdienst
beging man die beiden Sakramente
Taufe und Abendmahl. Pfarrer Krau-
ter ibernahm die Taufe der kleinen
Eva aus Unterrodach, die sich die Ze-
remonie - ohne nur einen Mucks von
sich zu geben - gerne gefallen lieR.
Das Abendmahl wurde als Wandel-
kommunion begangen. Zudem stell-
ten sich wahrend des Gottesdienstes
die Konfirmanden aus Fischbach, Un-
terrodach und Seibelsdorf vor. Die
jungen Leute waren die ersten, die
bereits eine Gruppe aus den drei Ge-
meinden bildeten und so zusammen-
fanden.

Dem Dekan oblag die Ehre, die Neu-
grundung unter gottlichen Segen zu
stellen. Bei der Zeremonie reichten
sich die Vertrauensfrau aus Seibels-
dorf, Lydia Kestel, sowie die Vertrau-
ensmanner Lothar Kurz aus Unterro-
dach und Jirgen Volk aus Fischbach
symbolisch die Hande. Sie, wie auch
alle weiteren Anwesenden, durften
sich in ein Griindungsbuch eintragen.
Musikalisch umrahmt wurde der
frohliche, von viel Zuversicht geprag-
te Gottesdienst von majestatischen

Klangen der Mitglieder der Posaunen-

chore Unterrodach und Fischbach.
,Lebendig” war das Griindungsfest

Location, sondern auch, weil das Ge-
meindeleben nach dem Gottesdienst
weiterging: Bei leckerem Essen und
Getranken, einem feucht-frohlichen
Bieranstich durch den Dekan, der
ebenso wie seine Ehefrau Dr. Ulrike
Schorn jeweils ein Fass Bier gespen-
det hatte, wurde ein schones Fest
gefeiert — in geselliger Einigkeit, hoch
Uber Seibelsdorf. Die jliingsten Gaste
hatten viel Spal bei einem Kinderpro-
gramm der Kindergarten.

Allen Mitarbeitenden, die sich mit so
viel Herzblut in die Vorbereitung und
Ausgestaltung des rundum gelunge-
nen Grindungsfests eingebracht
hatten, galt der Dank von Pfarrer
Riickert. ,,Ohne euch ware dies alles
nicht moglich.”

Heike Schiilein




Kindergarten ,,Pfiffikus“

Unser Ausblick

Evang. Kinder-

bis Dezember:

28. August

2. September
20. September

im September

im Oktober

11. November

21. November

wir starten wieder
ins neue Kindergartenjahr!

unsere neuen Kinder kommen.

wir feiern den Weltkindertag im Kindergarten. Es gibt
lauter tolle Sachen.

wird wieder unser beliebtes Kartoffelfeuer zum gegen-
seitigen Kennenlernen stattfinden.

finden Gruppenelternabende statt und die Bekanntgabe
des neuen Elternbeirats. Die beiden Termine werden
noch rechtzeitig bekanntgegeben.

Laternenumzug: Wir ziehen mit unseren Laternen durch
Fischbach. Wie, wo und was, wird noch rechtzeitig be-
kanntgegeben.

wir binden wieder Adventskranze von morgens bis zum
Nachmittag. Wir wiirden uns wieder liber jede Unter-
stitzung von Gemeindemitgliedern, die das Kranze bin-
den gut kdnnen, freuen.

wir verkaufen unsere Kranze evtl. am 24. Nov. oder am 1. Advent

6. Dezember

15. Dezember
19. Dezember

der Nikolaus kommt hoffentlich wieder zu uns in den
Kindergarten

wir gestalten den Weihnachtsgottesdienst

wir feiern mit unseren Kindern Weihnachten

23. Dezember - 6. Januar 2025 WEIHNACHTSFERIEN



Frauenkreis Fischbach

Liebe Frauen,

wir haben Ende Mai das 10jahrige Bestehen unseres Frauenkreises
gefeiert, u.a. mit einem festlichen Gottesdienst durch unsere Dekanin
Frau Dr. Schorn. Sie segnete die anwesenden Mitglieder und jede be-
kam eine Rose. AnschlieBend gab es fiir die ganze Kirchengemeinde
einen Sektempfang im Brunnenhaus.

Unsere nachsten Treffen sind:
Mittwoch, 25. September 2024

14 Uhr im Gemeindehaus
Vortrag von Su Gartner: Immunsystem starken

Mittwoch, 30. Oktober 2024
14 Uhr im Gemeindehaus
Gemitliches Beisammensein, Vorplanung fiir 2025

Vorschau fiir Dezember:

Mittwoch, 04. Dezember 2024
Busfahrt zum Weihnachtsmarkt nach Wirzburg

Freitag, 13. Dezember 2024
14 Uhr im Gemeindehaus
Seniorenadventsfeier

Euer Frauenkreis-Team

Gerda und Uschi, Tel.09261/308426



Kindergottesdienst Seibelsdorf

Sind denn die Ferien
schon wieder vorbei? Ja,
das geht immer viel zu
schnell. Und unser Kinder-
gottesdienstteam ladt ein:
Am 6. Oktober an Ernte-
dank.

Beide mal ist der Beginn
in der Kirche im Gottes-
dienst jeweils um 9.30
Uhr — besonders am 1.
Advent kdnnte dies span-
nend werden, wird doch
da der neue Kirchenvor-

Am 1. Dezember zum 1. KiRCHE H;T stand aus den drei Ge-

Advent.

Geburtstage

Sie werden sich wundern und viel-
leicht auch fragen: Die Geburtstage
sind in dieser Ausgabe gar nicht auf-
gefiihrt. Grund dafir ist einmal mehr
der Datenschutz: Da der Gemeinde-
brief ab dieser Ausgabe auch in Un-
terrodach und in Fischbach ausgeteilt
wird, stellt sich die Frage, ob das die
Geburtstagskinder auch so wollen:
Dass ihre Namen in den anderen Kir-
chengemeinden bekannt gegeben
werden. Dem einen oder anderen
wird das vielleicht nicht recht sein.
Deshalb versuchen wir ein Stim-
mungsbild zu erstellen: Was denken
Sie dariber? Sollen die Geburtstage
weiterhin erscheinen? Wenn Sie Kir-
chenvorsteher / Kirchenvorsteherin-
nen oder Pfarrer Rickert treffen, be-
kunden Sie doch einfach Ihre Mei-
nung.

K.IN DE R ~ meinden eingefihrt.

Wenn ja, mlssten wir uns von allen
Geburtstagskindern eine Einverstand-
niserklarung unterschreiben lassen.
Der Kirchenvorstand hofft, dass er die
Stimmungslage aus der Gemeinde bis
zum nachsten Gemeindebrief richtig
einschatzen kann.

Wir gratulieren allen Geburtstagskin-
dern in den Monaten September —
Oktober — November aufs Herzlichste
und wiinschen Gottes Segen.




= " [0
Inzwischen etabliert und man spirt -
wenn man dort ist - es ist sehr ange-
nehm: Das Miteinander der Senioren.
Sie treffen sich gerne und tauschen

Wie alle Jahre bitten wir wieder, Ern-
tedankgaben fir den Erntedankaltar
der Kirchengemeinde zu spenden.

Al

Seniorenkreis

sich in den Gesprachen aus. Diese
Pflege des Miteinanders fiir Senioren
ist ein hohes Gut, deshalb durfen wir
sie wieder zu folgenden Terminen
jeweils um 15.00 Uhr in das Haus der
Begegnung einladen:

Dienstag, 10. September

Dienstag, 8. Oktober

Dienstag 12. November

Dienstag 10. Dezember

Erntedankgaben

Am Samstagmorgen, den 5. Oktober
2024 zwischen 9.00 und 12.00 Uhr ist
die Kirche offen. Sollten Sie in dieser
Zeit niemanden antreffen, bitten wir
Sie, Ihre Gaben hinter dem Altar zu
deponieren.

Unser Erntedankteam wird den Altar
wieder schmuicken und wir sind sehr
dankbar, dass wir dieses Team haben.
Sie werden uns die Schonheiten aus
Gottes Schopfung und das Werk flei-
Riger Hande liebevoll prasentieren.

ERNTEDANK?
BEI WEM UND WOFUR
BEDANKT MAN SICH?

... ODER ZUMINDEST FUR DAS WUNDER,
DASS AUS EINEM APFELKERN EIN GANZER
APFELBAUM WACHST, DER WIEDERUM
MASSENWEISE APFEL TRAGT!

Plafer
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Herbstsammlung der Diakonie

Bei der Verteilung des Gemeindebrie-
fes in Seibelsdorf liegt eine Informati-
on zur Herbstsammlung 2024 der Dia-
konie bei.

Wir sammeln nicht mehr von Haus zu
Haus. Aber es ist uns doch ein Anlie-
gen, dass die Arbeit des Diakonisches
Werkes in Bayern unterstitzt wird.
Und gerade die Arbeit in einem Hospiz,
in dem die Menschen bis zu Ihrem Tod
wirdig versorgt und verabschiedet
werden kdnnen, ist ein immens wichti-
ger Dienst.

Diakonie &2
Bayern

fur die

Sterbe-
begleitung/
Hospiz-
arbeit

KONIE DU BIST

DIA

,Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben, sondern den Tagen
mehr Leben, so Cicely Saunders (+2005), die britische Arztin und Begriinde-

rin der modernen Hospizbewegung.

Liegt Ihnen diese Arbeit am Herzen, wiirden wir uns (iber eine Spende fiir das

Diakonische Werk in Bayern freuen:

Spendenkonto:

Uber das Spendenkonto unserer Kirchengemeinde Seibelsdorf

Stichwort: Diakoniesammlung H-2024 oder:

Diakonisches Werk Bayern - IBAN: DE20 5206 0410 0005 2222 22
(BIC: GENODEF1EK1 - Evangelische Bank eG)

Stichwort: Diakoniesammlung H-2024

Wir warten aber auf einen neuen

2. PETRUS 3,13

Himmel und eine NeUe Erde nach seiner
Verheifdung, in denen Gerechtigkeit

wohnt.
Monatsspruch NOVEMBER 2024



Anlasslich jahrelanger Treue und Zu-
verlassigkeit durfte die Kirchenge-
meinde Seibelsdorf ihre Lektoren Oli-
ver Skall und Sebastian Meier fir ih-
ren 25-jahrigen und Martin Mdller flr
seinen 20-jahrigen Dienst ehren. In
jungen Jahren entschieden sie sich,

>

Pfr. Matthias Riickert, Oliver Skall, Sebastian
Meier, Martin Miiller, Pfr. i.R. Walter Jung

Gottesdienste anhand einer Predigt-
vorlage selbst zu gestalten. Dazu ge-
horte auch, dass sie sich fir diesen
Dienst vorher in Fortbildungen das
Handwerkszeug aneigneten. Nicht
immer konnen die Geistlichen das
vielfaltige Angebot der Gottesdienste
in den Gemeinden zeitlich abdecken.
Gerade dann, wenn ein Stellenwech-
sel der Geistlichen ansteht, was im-
mer eine Zeit der Vakanz nach sich
zieht, Gberbricken die Lektoren die-
sen Dienst.

In seiner Predigt sagte Pfarrer
Rickert, dass selbst die grolen Man-
ner der Bibel bei der Berufung, das

an Lydia §

Ehrung der Lektoren

=1 - T

%
Beinahe der gesamte Kirchenvorstand kam,
um den Lektoren ihren Dank zu bekunden

Wort Gottes zu verkiindigen, erst ein-
mal einen inneren Widerstand in sich
spirten und diesen dann auch Gott
vortrugen. Aber Gott hat den Man-
nern mehr zugetraut, als diese sich
selbst. Und er hat sie bei ihrer Aufga-
be begleitet und gesegnet. Dieser
Segen wurde den drei Lektoren in
Anwesenheit des Kirchenvorstands
und Pfarrer i.R. Walter Jung, der sie
damals in den Dienst als Lektor ein-
fUhren durfte, erneut zugesprochen.
Weil Gott uns segnet, kdnnen wir fir
andere zum Segen werden, so Pfarrer
Rackert im Dank fir ihr Engagement.
ey ] Tl

Zusétz- | °
lich ein |
herzli- |
ches |
Danke-
schéon

Kestel, =

A

unser & = -2
unermiidliches und eigentlich unersetzliches

Mddchen fiir alles @



KiTa ,,Unterm Regenbogen’

Die Nestgruppe besuchte die
Waldbiihne in Heldritt und
sah das Stiick ,Biene Maja“

Passend zur EM absolvierten

die Kinder ein Training auf

dem Sportgeldande des FC
Unter/Oberrodach. Ein herzli-
ches Dankeschon an Michael
Madller und Martin Miiller und al-
len , Trainern” fir die Organisati-
on; Planung und Durchfihrung.
Die Kinder hatten grofRen Spal.
Zum Schluss gab es noch ein Eis.

Wir waren mit dabei!

Bei schonstem Wetter zum Pfarrei-
grindungsfest an der Radspitzalm.
Wahrend die Eltern bei Kaffee & Ku-
chen, Bratwirsten und Co verweilten,

(

konnten sich die Kinder schminken
lassen, Haarstrahnen flechten oder
ein Glitzertattoo machen lassen.

Unser Highlight fir die Vorschulkin-
der ist jedes Jahr der Ausflug am En-
de der Kindergartenzeit. Dieses Mal
ging es nach Zirndorf ins Playmobil-
land. Hier verbrachten wir einen
schoénen, sonnigen Tag. Alle gingen
mit einem strahlenden Lacheln nach
Hause und hatten viel zu erzdhlen.



15 Jahre Kinderabenteuerland

Eine groRe Gemeinde feierte zusam- rer Krauter mit warmen Worten des
men Gottesdienst - die Kinder im Dankes Blumen fir das gesamte

Haus Miteinander und die Erwachse- Abenteuerland-Team. Seit Anbeginn
nen im Gemeindehaus-Garten neben- steht Gitti Prysok dem Team voran.
an. Alle miteinander trafen sich zum  Pfr. Krauter dankte ihr und dem Team
Lied: Einfach spitze, dass du da bist. herzlich mit einem Blumenstraul3.

Bei der Gelegenheit Uberreichte Pfar-

Evangelische Landjugend

Bei der Evang. Landjugend war in diesem Sommer eine Menge los. Open-Air-
Kino, FuRballturnier, Schulfest, 100 Jahre FC U/O und natiirlich die EM-Spiele
auf der Leinwand im Gruppenraum fanden neben den woéchentlichen Treffs

am Mittwoch statt.

Flr das Team der Vorstand-
schaft gab es ein weiteres
Highlight, die jahrliche Vor-
standsklausur. Hier macht
man sich, unter anderem bei
einem Picknick, Gedanken
Uber das Teamwork und die Zusammenarbeit im Vorstandsteam. Ein weite-
rer Punkt war das Einbinden neuer ELJ-Mitglieder. Natiirlich wagte man auch
einen Blick in die Zukunft.




Evangelische Landjugend

Das Highlight des ELJ-Sommers ist aber
die Sommerfreizeit. Ein Wochenende ge-
meinsam auf dem Campingplatz in Harra.
Baden, Grillen, Volleyball spielen und ge-
meinsam eine gute Zeit haben stand nach
den vielen Aktionen im Vordergrund.
Aber auch in den kommenden Wochen
hat die ELJ viel vor. Zur Kirchweih liber-
nimmt die Gruppe erstmals die Kaffee &
Kuchen Versorgung am Kirchweihsonntag.
Zum Kronacher FreischieBen ist man beim #
Schiitzenumzug dabei. Ende August steht
dann das ELJ-Festival in Pappenheim auf
dem Programm und zum Abschluss der
Sommerferien ist wegen der vielen positi-
ven Resonanz ein zweites Open-Air-Kino

geplant. Termin hierfir wird das Wochen- g

ende vom 06.-08.09. sein.

Bei unserem wochentlichen Treffen, wel-
ches immer mittwochs ab 18:30 Uhr im
Haus Miteinander stattfindet, freuen wir
uns Uber zahlreiches Erscheinen, neue
Gesichter und jeder ist herzlich willkom-
men.




